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Erscheint Dienstag , Donnerstag u Samstag .
Der AbonnementS-PreiS beträgt incl. dem jeden
SamStag beigegebenenIilustrirte « Koantagrökatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 »s 30 ^ ; auswärts 1 45 ^> . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen.

Der Znlertionspreis beträgt für die kleinspaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal-Anzeigen 8 Pfg .,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor morgens 8 Uhr aufgegeben
werden. Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt . Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft. —
Anonyme Einsendungen werden nichtberücksichtigt .

Samstag , 15 . Dezember ? 1894 . 3V . Islirgang
Württemberg

Stuttgart , 11 . Dez . In der viel-
umstrittenen , namentlich für Wirte interessanten
Frage, ob die in einem Wirtslokal hängenden
Stammkiüge oder Stammgläser der Stamm-

Abschaffung des Umgeldes aussprechen . Da
es der feste Entschluß der Wirthe Württem¬
bergs ist, bei der nächsten Landtagswahl ihr
Interesse in den Vordergrund zu stellen , wird
trotz der ungünstigen Antworten unbedingt

werden nun die Arbeiten im Betrag von
56,700 Mark ausgeschrieben. Plan und
Kostenvoranschlag sind von der K . Straßcn-
bauinspektion Calw gefertigt, welche auch das
Ganze leiten wird .

gäste geeicht sein müssen oder nicht, kommt
Regierungsrat Masthof- Stuttgart nach längeren
legislatorischen Erörterung » im Amtsblatt für
das Ministerium des Innern zu dem Schluß ,
daß aus den bestehenden gesetzlichen Vor¬
schriften nirgends das Verlangen , daß nur
geeichte Stammkrüge benützt werden dürfen ,
abgeleitet werden könne . Nur die Zumessung
muß , um die Uebervorteilung des Abnehmers
zu verhindern, unter Benützung eines dem Ge¬
setz entsprechenden Maßes erfolgen.

— Der Kriegsminister General-Lieu¬
tenant S chott v . Sch o tte u steiu ist von
seiner Krankheit wieder hergestellt , so daß
er sein Amt seit einigen Tagen wieder
übernehmen konnte.

— Die hiesige Handels - und Gewcrbe-
kammer gab ihr Gutachten in der Ausstellungs -
frage dahin ab , daß >m Frühjahr 1896 unter
Ausschluß einer Ausstillung der Massenindu-
strie (Spinnerei , Bierbrauerei , Papier- , Che¬
mikalien, Zuckerfabrikation u . a . ) eine in¬
ländische Ausstellung in Arbeitsmaschinen,
Motoren und Elektrizitätsiudustrie in der Ge¬
werbehalle und eine Kunstgewerbeausstellung
im neuen Landesgcwerbe-Museum abgehalten
werden solle.

Stuttgart , 11 . Dez . Einer der
ersten Kranken, welche in der neu eröff-
neten Irrenanstalt in Tübingen Anfangs
November Aufnahme gefunden haben , ist
der während einer längeren Reihe von
Jahren hier gewesene Staatsanwalt De¬
gen , zuletzt Landgerichtsrat in Rottweil .
Schon seit längerer Zeit bemerkte man an
demselben Spuren geistiger Störung.

Stuttgart , 12 . Dez . Württemberg
führt nach Vereinbarung mit den übrigen
süddeutschen Staaten vom 1 . Mai 189S
ab die vollständige Sonntagsruhe im
Eisenbahngüterverkehr ein mit Ausnahme
einiger wenigen notwendigen Beschränk¬
ungen.

— In der kürzlich abgehaltenen Sitzung
des gcschäftsführenden Ausschusses des Landes¬
verbands der Wirthe Württembergs kamen die
Antwortschreiben auf die, an die Parteien ge¬
richteten Anfragen , betr. ihrer Stellung¬
nahme zur Umg el dsfrage,zur Verlesung.
Während die konservative, die deutsche und
die Zentrumspartei nur Verbesserungen des
bestehenden Gesetzes anzustreben sich bereit er¬
klären , sind es nur die Volkspartei, sowie die
Sozialdemokraten , welche sich für die gänzliche

an dem Beschlüsse festgehalten , (selbst
auf die Gefahr hin gegen seine politische Ueber-
zeugung zu stimmen,) nur den Abgeord¬
neten zu w ählen und f ü r dessen Wahl
einzutreten , der verspricht für gänz¬
liche Abschaffung des ungerech¬
ten mit jo vielen belästigenden
und entwürdigenden Kontroll -
maßregeln verbundenen württ .
Umgeldges etzes einzutreten . Den
Wirtsvereinen im Lande werden in nächster
Zeit in einem speziellen Rundschreiben weitere
Mitteilungen , die Landtagswahl betr . , zugehen .

Stuttgart , 12 . Dez. Die „Tagw.
"

teilt mit, daß gestern Vorm . Polizeiinspektor
Kern an der Spitze von 4 Mitgliedern der
Fahndungsmannschaft in den Redaktions- und
Expeditionsträumen der Schwäb . Tagwacht vor¬
sprach . Die hiesige Staatsanwaltschaft habe in
dem Leitartikel der Nr . 288 vom letzten
Montag : „ Die Kinder des Lichts und die
Kinder der Finsternis " eine Gotteslästerung
gefunden, weßhalb die Polizei beauftragt
wurde, die noch vorhandenen Exemplare der
betreffenden Nummer mit Beschlag zu belegen
und nach dem Manuskripte des Artikels zu
fahnden. Die k. Staatsanwaltschaft habe
gleichzeitig wegen dieses Artikels Strafantrag
gegen den verantwortlichen Redakteur L .
Tauscher gestellt .

Maulbronn , 11 . Dez . Am ver¬
gangenen Sonntag Nachm , hat auf dem
Rathause zu Sternenfels eine sehr zahl¬
reiche Versammlung von Interessenten ei¬
ner zu erbauenden Zaubergäubahn Laufsen -
Güglingen - Häfnerhaslach - Sternenfels -
Mühlacker stattgefunden . Die Bahn ist
als staatliche Vollbahn gedacht. Die Ver¬
sammlung war darüber einig , daß die zu
erbauende Bahn in Mühlacker ihren An¬
schluß suchen müsse , weil dahin (nach
Pforzheim und nach dem Schwarzwald)
die Produkte der in Betracht kommenden
Gegend ihren Absatz finden , und weil nicht
Karlsruhe, sondern Stuttgart das Haupt¬
reiseziel sei und umgekehrt die Bewohner
des oberen Bezirks einen viel näheren
Weg nach Heilbronn bekommen. Zum
Schluß wurde ein größerer Ausschuß be¬
rufen . (Bürgerfr.)

Neuenbürg , 12 . Dez. Mit dem Bau
der vielumstrittenen Forellenthalstraße wird
es jetzt sehr ernst ; nachdem bereits vor 14
Tagen schon die Richtung ausgesteckt war .

— Die milde Witterung der letztver-
gangeneu Zeit hat noch mancherlei som¬
merliche Gebilde geschaffen. So konnte
im Garten des Herrn Wilhelm Schwarz
in Kapfenhardt vorgestern noch ein
Sträußchen Blumen : Veilchen , Nelken
und Schlüsselblumen gepflückt werden .

Rundschau .
Pforzheim , 13 . Dez . Die gegen¬

wärtig hier stattfindenden Aufführungen
des Gustav - Adolf -Festipiels von Prof. Dr.
Thoma in Karlsruhe erfreuen sich fort¬
während eines ungemein zahlreichen Be¬
suchs von hier und Umgebung . Sämtliche
Mitwirkende sind Einwohner Pforzheims,deren Spiel Berufskünstlern alle Ehre
machen würde . Die Hauptrollen des Stückes
sind doppelt besetzt . — Hiesige Industrielle
beabsichtigen aus Anregung des Kunstge¬
werbevereins einen wertvollen Prunkpokal
zu stiften , aus welchem dem Großherzog
von Baden anläßlich seiner Hierherkunft
bei der Einweihung des neuen Rathauses
ein Willkommtrunk dargebracht werden
soll . Der Pokal soll sodann dem Rathaus¬
schatz einverleibt werden .

Karlsruhe , 12 . Dez. Der Pforz-
heimer Bijouteriefabrikant , dessen Sohn, (ein
Apotheker) sich neulich in Heilbronn vergiftete,
hat sich gestern gleichfalls vergiftet.

Im Karlsruher Stadtgarten fraß
ein Bär einem Zefiungsträger , der ihnmit Brot fütterte, drei Finger der rechten
Hand zur Hälfte ab.

Mannheim , 13. Dezbr. Infolge
Treibeises wurde die Neckarschifffahrt ein¬
gestellt .

Mainz , 11 . Dez . Der Bataillons-
Tambour des 87 . Reg. , Knaus , hat sich
von hier auf 3 Jahre nach Afrika , und
zwar nach Dar - es - Salaam begeben , um
in der afrikanischen Schutztruppe die Stelle
eines Musikdirigenten zu übernehmen .Berlin , 10 . Dez . In sozialdemo¬
kratischen Kreisen wird es lebhaft besprochen,
daß in der Hamburger sozialdemokratischen
Bäckerei sämtliche Bäckergesellen die Arbeit
niedergelegt haben . Die „ Genossen " sind
sehr schlecht behandelt worden . Der freie
Tag wurde ihnen entzogen ; sie mußten
Ueberarbeiten besorgen , die sie vor acht
Jahren bei den bürgerlichen Meistern



anszuführen sich weigerten . Damals wurde
dann , um diesen Ausständigen ein Unter¬
kommen zu schaffen , die sozialdemokratische
Bäckerei gegründet . Heuer waren darin
die Genossen schlimmer daran , als seiner
Zeit bei bürgerlichen Meistern .

Berlin , 12 . Dez . (Reichstag . )
Die Einstellung des Strafverfahrens gegen
die Abg . Vogtherr , Kühn , Stadthagen ,
und Schmidt wird beschlossen. Hierauf
Fortsetzung der ersten Etats - Beratung ,
v . Kardorff (Reichsp .) bekämpft Richter ,
welcher seit 25 Jahren stets dasselbe
sage . Redner wünscht etwas mehr Ueber -
weisnngen . Das jetzige System der Schwan¬
kungen ruiniere die Einzelstaaten , bei¬
spielsweise wäre Waldeck bankerott , wenn
es nicht die preußische Verwaltung hätte .
Er ift für Vermehrung der indirekten
Steuern . Der Tabak könne jedenfalls
noch eine höhere Steuer vertragen . Der
linken Seite des Hauses fehle das Ver¬
ständnis für die Weltmacht Deutschlands ,
welches einer grüß ren Flotte bedürfe .
Richter verstehe nichts von der Not der
Landwirtschaft , seine Unkenntnis darin
gleiche beinahe derjenigen eines preuß .
Geheimrats . (Heiterkeit . ) Rickert (freis .
Vereinigung ) erklärt , die Liberalen be¬
willigen keine Steuern , welche nach unten
drücken . Die Einnahmeposten des vor¬
gelegten Etats seien zu gering veranschlagt .
Er wünscht Auskunfthinsichtlich der Zacker -
steuer , fordert eine quotisierte Neichsein -
kommenstener und beklagt die Höhe des
Marineetats . Die durch die Handels¬
verträge geschaffene Lage könne nicht er¬
schüttert werden , das sei das bleibende
Verdienst Caprivis für die europäische
Politik . Die Umsturzvorlage bilde nicht
den richtigen Weg zur Bekämpfung der
Sozialdemokratie , der einzig richtige Weg
sei die Minderbelastung der Schwachen .
Staatssekretär Graf Posado wsky : Der
Bauernstand bilde mit seiner Zähigkeit
ein unverdauliches Element für die Sozial
demokratie . (Lebh . Beifall rechts .) Hoffent¬
lich werden alle Einsichtigen bei der ge¬
planten ernsten Fürsorge für die Land¬
wirtschaft hilfreiche Hand leisten . Redner
verteidigt sodann die Finanzreform und
weist verschiedene gestrige Ausführungen
Richters zurück , v . Manteuffe l (kons.)
Vorgänge , wie die am 6 . Dez . seien seit
Gründung des Reiches nicht vorgekommen .
Die Verheißungen von den guten Folgen
der Handelsverträge seien bisher alle ans¬
geblieben . Eine starke konservative Partei
sei die beste Stütze der Regierung . Die
Konservativen erhoffen die Einbringung
der Börsenvorlage noch in dieser Session .
Liebknecht (Svz .) erklärt , solche Sozial¬
demokraten , die bei einem Kaiserhoch auf -
ständen , würden ihrer Gesinnung untreu
werden . (Große Unruhe . )

Berlin , 13 . Dez . In einer ver¬
traulichen Besprechung des Präsidenten
mit mehreren Abgeordneten wurde die
Notwendigkeit der Verstärkung der Dis -
ziplinarbefugnisse des Präsidenten aner¬
kannt . Gegen den Strafverfolgungsan¬
trag äußerten sich auch solche Abgeord¬
nete , die im Wortlaut des Artikel 30
kein formelles Hindernis für ein Ein¬
schreiten des Staatsanwalts erblicken . Auch
sie sind der Meinung , daß der Reichstag
diese Fragen in seinen eigenen vier Wänden
selbstständig ordnen müsse.

Berlin , 12 . Dez . Im Wucherprozeß

Treuherz und Genossen beantragt der Staats -

anwajt gegen Treuherz 3 Jahre Gefängnis ,
5000 Mk . Geldstrafe und 3jährigen Ehrver¬

lust ; gegen Spiegel 2 Jahre Gefängnis , 3000

Mark Geldstrafe und 2 Jahre Erverlust : gegen
Bruck B / 2 Jahr Gefängnis , 100 Mk . Geld¬

strafe und 2 Jahre Ehrverlust ; gegen Winter

und Aufrichtig je einen Monat Gefängnis .

Kiel , 11 Dez . Zahlreiche Opfer hat
der Ban der kolossalen Hochbrücke des
Nordostsee - Kanals bei Levensau geforder -
dert . Nach erfolgter Berkehrsübergabe hat
noch am Freitag der Arbeiter Baade durch
csie Kurbel der selbstlanfendcn Winde schwere
innere Verletzungen erlitten , so daß er in 's
Krankenhaus überführt werden mußte . Im
Ganzen forderte der Riesenbau in Ille Jah¬
ren nicht weniger als 33 Opfer . Bier
Verunglückte waren auf der Stelle todt ;
29 haben mehr oder minder schwere Ver¬
letzungen erlitten .

Paris , 10 . Dezbr . In Gegenwart
des deutschen Botschafters wurde gestern
die neue deutsche (protestantische ) Kirche
durch einen Gottesdienst eingeweiht . Der
Kaiser sandte durch v . d . Goltz eine präch¬
tige Bibel als Geschenk. Nach der „ Frkf .
Ztg .

" hat die Kaiserin in die Bibel ein¬
geschrieben : „Betet , damit ihr nicht in

Anfechtung fallet .
" Der Prediger erklärte ,

dieser Wunsch beziehe sich auf die Ver¬
suchungen der Weltstadt . (Die Baukosten
der Kirche , welche 435,000 Fres . betra¬

gen , wurde durch ein Gnadengeschenk des
Kaisers von 20000 , durch Spendungen
der meisten deutschen Fürsten , durch ein
von einer ungenannten Dame ans Berlin
eingetroffenes Geschenk von 100,000 Frcs .
und durch Collecte aufgebracht . Besonde¬
rer Dank wird ferner dem Reichskanzler
Fürst Hohenlohe gespendet , welcher als
Botschafter ebenso wie sein Nachfolger ,
Graf Münster und die Botschaftsräthe
v . Thielmann und Schoen dem Kirchen -
bau -Comitö stets das thatkräftigste Inte¬
resse entgegengebracht haben .)

— Die einbalsamirte Leiche Ferdinand
v . Lesseps wird am Donnerstag hierher
gebracht . Das Begräbnis dürfte am Sonn¬
abend auf dem Pöre -Lachaise stattfinden .

Paris , 12 . Dez . Der Direktor des
Journal „ Paris "

, Canivet , ist heute
Nachmittag wegen der Erpressungsange¬
legenheit verhaftet worden .

Paris , 12 . Dezbr . Der Präsident
der Deputirtenkammer , Burdean , ist
heute früh 8 Uhr gestorben . Wie verlau¬
tet , hat die Regierung einen Gesetzentwurf
vorbereitet , nach welchem der Familie des
ohne Hinterlassung eines Vermögens ver¬
storbenen Kammer - Präsidenten Burdean
eine Jahrespension von 10,000 Francs
ausbezahlt werden soll .

Paris , 12 . Dez . Exkönig Milan
ist aus Belgrad hier eingetroffen .

Aus der Schweiz . Ein großes
Unglück hat sich , wie den „ Basler Nachr .

"

aus Bellinzona gemeldet wird , auf dem
See von Endagno im Val Piora zuge¬
tragen . Sechs Landleute setzten über den
See auf einen Schlitten , um sich nach den
Bergen von Cadagnd zu begeben : sie brachen
ein und ertranken . Die Verunglückten
sind zwei Familienväter , ein junger Mann
und drei Mädchen ; eine Holzladung be¬
fand sich auf dem Schlitten .

St . Petersburg , 12. Dez . Der
Ministerrat wird demnächst über ein neues

Preßgesetz in liberalem Sinne Beschluß
fassen .

London , 10 Dez . Laut Telegramm
ans St . Michaels ist das deutsche Schiff
„ Adelheid "

, von Rio de Janeiro nach Fal -
mouth unterwegs , während eines Orkans
untergegangen . Schiff und Ladung sind
total verloren . Bon der Mannschaft ist
ein Theil gerettet .

London , 11 . Dez . Aus Chefoo ver¬
lautet : 16 japanische Krigsschiffe unter
Admiral Jkos Kommando kreuzen auf der
Höhe von Shcuzghaiknn , einer befestigten
Stadt an der chinesischen Küste , wo die
große Maner anfhöA . Man glaubt , daß
dort eine Landung der Japaner und von
dort aus ihr Vormarsch auf das nur zwei¬
hundert englische Meilen entfernte Peking
stattfinden werde . Die Chinesen scheinen
dies nicht zu befürchten . Sie konzen -
triren alle ihre Kräfte auf Wei - hai - wei .
Admiral Freemantle meldet , daß die Ja¬
paner die chinesischen Schiffe Chaoyung
und Nangwai , welche in der Schlacht am
Jalu , um sie vor dem Kapern zu retten ,
nach dem Strande getrieben und zum
Teil verbrannt wurden , wieder flott zu
machen suchen .

London , 13 . Dez . Timesmeldung
aus Kobe : In den nächsten Tagen gehen
neue große Verstärkungen aus Hiroshima
ah . — Aus Schanghai : Vom Bizekönig
von Nanking Unterzeichnete Schriftstücke
wurden gefunden , worin Belohnungen auf
japanesische Köpfe ausgcsetzt sind .

Jokohama , 13 . Dez . Eine Abtei¬
lung der zweiten japanischen Armee be¬
setzte ohne Widerstand Futschau im Nor -
gen von Port Arthur . Die Chinesen zo¬
gen sich in der Richtung auf Niutschwang
zurück .

Port Louis , 11 . Dez . Auf Mada¬
gaskar ist ein Konflikt zwischen der Königin
und ihrem Gemahl , dem Premierminister
Rainilairivony , ansgebrochen . Der fran¬
zösische Spezialgesandte Le Myre de Vilers
ist nach erfolgter Kriegserklärung nach
Europa abgereist .

Pont « del Gada (Azoren -Jnseln ) ,
10 . Dez . Ein Wirbelsturm suchte die
Insel heim . Der Hafendamm ist versunken .
Zwei Schiffe sind gescheitert . Drei Per¬
sonen kamen dabei um .

— Aus Fort Worth , Texas , meldet
ein Telegramm des Büreau Reuter , daß
auf der Texas Pacific - Eisenbahn am 6.
d . M . ein nach St . Louis fahrender Zug
auf einer Brücke , acht englisch Meilen von
Fort Worth entfernt , in der „ gewöhnlichen
Weise " angehalten worden ist . Die Räuber
erbeuteten 140000 Dollars , teilweise in
Gold und Baargeld , welches von San
Francisco nach Washington gehen sollte .

vsnlessgung .
Mehrere Jahre litt ich an einem furchtbaren

Magen - und Leberleiden , verbunden mit Darm -

Katarrh . Ich stand schreckliche Schmerzen aus
und brachte viele Nächte schlaflos zu und war
sogar eine Zeitlang vollständig arbeitsunfähig .
Alle Mittel versuchte ich ohne jeden Erfolg ;
ich konsultirte viele Aerzte , welchen es aber trotz
vieler Mühe nicht gelang , mich von dem Leiden

zu befreien . Schließlich auf den Rath eines Be¬
kannten wandte ich mich an den komöop . /Irrt
Herrn vr . Volbsäing in viisseläorl, Xünigsallee ö,
welcher mich schon in kurzer Zeit von meinem
Leiden befreite . Ich kann deshalb Herrn Dr -

Volbeding nicht genug danken und empfehle den¬

selben allen leidenden Menschen .
Friedr Barten ,

Speldorf b . Mülheim a - d . Ruhr -
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Im bevorstehende Weihnachten
erlaube mir , mein mit den neuesten Apparaten ausgestattetes

^ /s/zsz ' ^
zur Aufnahme von Porträts in jeder Größe , Kinder -Äufnahmen , 8
Gruppenbilder , Vergrößerungen rc . bestens zu empfehlen , unter Ga - »
rantic für vorzügliche Ausführung . — Aufnahmen werden zu jeder
Tageszeit und bei jeder Witterung gemacht .

ÜL ? ! Lllllllvntlml , Uok-kbotoZrapb .
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Einer geehrten Einwohnerschaft mache ich die ergebene Anzeige ,
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
Xxxxxxxxxxxxxxuxxxxxxxxxxxxxx

daß ich meine

AusslsüunZ
X eröffnet habe , zu deren Besuch ich sreundlichst eittlade .
X Hochachtend

X F'r,
X (A Linöenbergev .)

lkükeikkäuie
sind in diesem Monat bei
I ^eoxolästr . aälsiLsr ° '°7̂
in ^ oi -xbeim zu machen , besonders in

Artikel zu Viksibnsvbls Kssvbsnlren in größter Auswahl .

? L0 r 2 d .6 lrn .

Lek. 8 Lcd

i

3oliu ! p ! si2 , i - - -

Papier - , Schreib- , Zeichnen - . HalanLerie- und
Lederwaaren-Kandlung ,

beehrt sich hiermit die Eröffnung seiner aufs Reichhaltigste ausgestatteten

WkiI> ii « ch1g > Ki> sßell » « s
anzuzeigen und zu deren Besuche höflichst einzuladen .

Dieselbe bietet eine große Auswahl der verschiedensten Neuheiten in :
k» kv1ognspkie - , Sokneik - unäl Snislkmsnksn Albums ,

I*ovsie - , l ^sgs - unü KovkneLeplenküvkei ' ,
Svknsik - unrl IVlusibmuppsn ,

Sokmuvlrlruslen , klevsssuii - ss , Svki - sikLeugs , k»ku1o -
gnupkisnubmsn , Snis ^ lAsvksn , par »1smsnnuies ,

Ligrrnnen - u . OHgsSnsllsn - kiluis , llsmsnlssvksn , k*sm -
psrlsun - Snislk - unrl l- uxuspspisns , Kesungbürrben ,

Spiele , kilrlen - unrl lVlAnvlisnlrüvken ,

Um den Kindern unserer Kleinkin -
Verpflege eine einfache Löeihnachts -
befcherung bieten zu können, bitten wir
wie in früheren Jahren , die Freunde
unserer Kinder herzlich um Gaben an
Geld , Backwerk Spielzeug u . s . w . Zur
Annahme der Gaben sind gerne bereit
Frau Stadtschultheiß Bätzner , Gemeinde¬
rat Pfau , Kassier , die Kinderschwe¬
stern und der Unterzeichnete .

Namens des Komitös :
Stadtpfarrer Auch .

Zum Backen
empfehle ich in nur guten und schönen Qua
litäten :

Mandeln
Haselnuß -Kerne
Citronat
Orangeat
Rosinen
Zibeben
Sultaninen
Feigen
Zwetschgen
Citronen
Staubraffinade
Sandrafsinade
Chocolade , Caeao
Sämtliche Gewürze
Kartoffelmehl
Stärkmehl
Maizena
Rum
Arae
Kirfchwaffer
Heidelbeergeift
klustnv Niiiumoi'.

Bitte lesen

Die allein echten Spitzweg . - Brust -
Bonbons L 20 Pfg , und 40 Pfg . ,
Spitzweg . - Brust -Saft ä. 50 Pfg . und
100 Pfg . sind überall zu haben . Um die
richtigen zu bekommen , muß stets der
Name Carl Nill , Ecke Hauptstätter - u .
Christophs - Straße Stuttgart verlangt
werden .

N8 . Die allein ächten Nill 'schsu
Spitzweg . - Bonbons und Saft sind
nur zu haben bei : Dr . C . Metzger ,
Slpoth . Wildbav ; W . Locher, Calm
bach .

Wer eine ganz dauerhafte , eine

Neh - Hamnik«
mit Nettsilber - oder unzerbrechl . Stahl -
stimmen will , wende sich direkt an die
Wiirtt . Harmonika - Fabrik von» ob. Sartk, 8tutt8»rt,
Alter Postplatz 3 (Größtes Jnstr . -Lag .

Gleichzeitig empfehle meine selbstvers .
Zithern von Mk . 9 . — an, Akkord-
Zithern in 1 Stunde erlernbar nur
Mk 15 — , Violinen , Flöten , Oka¬
rinas , mech . Spielwerke,Messing-Jnstr . rc.
zum Fabrikpreis u . Garantie . Reparaturen
gründl . u . billig . Preislisten gratis .
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EWsls - UWiW «ü KWfeljluz.
Den vorokriieken Lsrvolinsrn von '

VV iI clbnä nnä IIniAOMnä kookro iek rnieli ANN 2 or^obonst nn/n -
L6i§sn , äa.88 iek in im neuen Kslksuse eins ^voito
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UmÄ - vM Msikalisu - llauälunZ
vorbnnäon mit laxier - UlQÄ Led .rsi10 ^ ArS0 . orökknot links .

In6SM iek tnr äa.8 mir in 80 rsisiism Uns.86 ssitksr srvvi686ntz ^VolilevoIIsn nnkr1eiitiA8t ännko, Kitts isli
6n88slbs nusk aut meine kkor ^ksimer LuoktmncUnn» g.n8äeknen 2N ^vollen .

Are Weihncrchts-Ausstellung
in meinem Wiläbsäsr Ossokäkt i8t ^ nekmittn»8 von 2 — 5 likr ^eöiknet nnä inäe 2n Zoll . Le8neke ein .

6vö88ere ^ .n8iekt88snclnnKtzn 8teken nnsk rä^iiek von ktorskeim rin Oien8ten.
HookÄektnnA8voIi

Wiläksä . L §i . Lnä-Lotel
piorrkeim , Rntlmn8 IlLSX iriQAG

Lofbuokkä-näler Ikrer Llnjsstüt cler Löni»in .

Liköre u .Schaumweinkonfekt
sowie sämtliches

Vfeiünsviilsbsvllvei - Il

LL ! ktdkchc«

empfiehlt
S . I ^IrräsnISSrASr

i . F : Fr . Funk .

Kv ^ O» 8tvi »6I »tkv
HVviI » > k»eI »te »

erlaube mir, den geehrten Einwohnern Wild
bads und Umgebung mein best sortiertes Lager
in

LMivaren
aller Art und sonstigen Stesetieulrs -
Artikeln in empfehlende Erinnerung zu .
bringen und bitte um geneigten Zuspruch j

Hochachtungsvoll
DLiriÄ I 71 « rsr >

neben dem Gasthaus z . „Stern ." ^

Hein Hustenmittel

übertrifft « r . L .iuNvuu, » ^ « »' ' «
8 « Iu « - « « » I»» U8 . Erhältlich in
Beuteln L 25 und 50 Pfg . , sowie in
Schachteln L 1 Mk . bei Conditor L .iu -
Ä« « I»er8vr

Wooksn-

AlinMcküel
mit Raum für tägliche Notizen , sind
L 70 Pfg . vorrätig bei

Ghr . WiLöbrett ,
König-Karlstr . 68.

Beste u . billigste Bezugsquelle für garantlrt
neue , doppelt gereinigt u . gewaschene , echt nordijche

Lettkeäeru .
Wir persendenzollfrei, gegenNach » , ( jedes beliebige
Quantum ) GuteneueBettfedern per Psd .
für 6V Pfg ., 80 Pfg ., 1M . u . 1M . 25 Pfg . ;
Feine Prim « Halb dannen 1 M . 60 Pfg .
u . 1M . 80 Pfg . ; Weiße Polarfeder »
2 M. u . 2 M . 50 Pfg . ; Silberweiße Bett¬
federn 3 M., 3 M. 50 Pfg. und 4 M. ;
ferner: Echt chinesische Ganzdaunen
(sehr süllkräftig) 2 M. 50 Pfg . und 3 M .
Verpackung zum Kostenpreise. — Bei Beträgen von
mindestens 75 M . b^!g Rabatt . — Nichtgefallendes
bereitwilligst zurückgenommen!
kveker L tlo . iu Lorlorä in W -s-s.

^ 6 ii,fitl > p 1896

GilleLivu/rLe/r -

Mr/ 'teTr
L )

8v-
mit nnä okns Kamsus - ü-nkäruvk
in sinkaelior dis ksivstor ^.usküd-
runA tiskert prompt null billig

6dr .
. .

Luvkärucksrei .

W

U
A

^^ eivkkaltiges k/Iusterbuok liegt rar
geil , siinsiekt suk

Plüß -Stauftr-Kitt
ist das Allerbeste zum Kitten zerbrochene
Gegenstände , wie Glas, Porzellan , Ge
schirr, Holz u . s . w .

Nur ächt in Gläsern zu 30 u . 50 Pfg
bei O » Vk , Spezeceihandl .

Auf bevorstehende Verbauchszeit em -
pffehlt :

^ uoksn Asstosssn ,
„ Ztsub,
„ 2 um Lirsusn ,
„ l-isZss !,

IVksncisln, I-Issslnüsss ,
Oitnonsn , ^wsisoiiAsn ,
Zoknii ^ s , i^ eiASn ,
Rosinen , 2ibsbsn ,
Lulianinsn , OrsnZssn ,
Oitronsi , OrsnZssat,
ssmilioiis Oswü^ s,

Ksissk' msiil,
1 ^ I-ioniZs s 70 , 80 unck
100 l^ fsnniZs psn pfc! .,
IVIsronsn.

6 . I -inckeoderKer
i . Firma : Fr . Funk .

Calmbach
Wegen Erkrankung meines Mädchens

suche ich zum sofortigen Eintritt ein
ehrliches, fleißiges

Mädchen
das auch melken kann.

Kathrine Mick -

AM - Als Gratis - Beigabe für
unsere Abonnenten liegt der heutigen
Nummer ein

Wandkalender für 1895
bei .

Der Gesamt - Auflage der heutigen
Nummer liegt ein Weihnachts - Prospect über
die berühmte, sehr beliebte „Doerings -- Seife
mit der Eule " bei, worauf wir die geehrten
Leser ganz besonders aufmerksam mackem

-Nedaknon Druck und Verlag von Ckr . Wlldbrett in Wildbad . (Mit einer Beilage .)
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